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Ein Gremium – gebildet aus 
dem Sportdezernenten der 
Stadt Fulda, den Vorsitzen-
den von Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss, des Sport-
verbands der Stadt Fulda 
und des Fuldaer Behinder-
tenbeirates – hat über die 
eingereichten Projektanträ-

ge beraten und die Förde-
rungen beschlossen: Zu den 
geförderten Vereinen und 
Gruppen gehören in diesem 
Jahr: die SG Edelzell, der TTC 
Rhönsprudel Fulda-Maber-
zell, der Kanu-Club Fulda, 
der DAFKS Kontakt Fulda 
e.V., der Verein „Jeder ist an-
ders“ und FT Fulda sowie die 
Dom Skater Fulda e.V.  

Integration und Inklusion 
von Menschen bedeuten 
konkret, dass jeder Mensch 
in der Gesellschaft akzep-
tiert wird, gleichberechtigt 
und selbstbestimmt an die-
ser teilhaben kann. Der 
Sport ist hier von besonderer 
Bedeutung, denn er verbin-
det Menschen und hilft 
Grenzen zu überwinden. In 
diesem Sinne erfüllen die 
Fuldaer Sportvereine und 
andere sportlich orientierte 
Gruppen einen wichtigen 
sozialpolitischen und gesell-
schaftlichen Beitrag, Men-

schen mit Migrationshinter-
grund, Asylbewerber, aber 
auch Menschen mit Behin-
derungen gleich welcher Art 
aufzunehmen und zu inte-
grieren.  

In einer immer älter wer-
denden Gesellschaft spielen 
Gesundheit und präventive 
Maßnahmen zur Gesunder-

haltung eine nicht zu ver-
kennende Rolle. Die sportli-
che Betätigung ist deshalb 
ein probates Mittel, die Fit-
ness zu erlangen und zu er-
halten. Auch auf diesem Ge-
biet haben die geförderten 
Vereine innovative Konzep-
te und Ideen in Projekte ge-
kleidet.  

FULDA (jo). Die Stadt Fulda 
förderte auch im Jahr 2020 
Aktivitäten zur Integration 
und Inklusion in Sportverei-
nen und Gruppierungen mit 
sportlicher Ausrichtung und 
in besonderem Maße Projek-
te, die Integration, Inklusion, 
oder auch Gesundheit im Al-
ter voranbringen. Mehrere  
Projektanträge würden posi-
tiv beschieden, allerdings 
fand aufgrund der Corona-
Lage keine offizielle Überga-
be der Förderbescheide 
statt. Insgesamt werden 
9200 Euro ausgeschüttet. 

Integration und Inklusion sowie Prävention und Gesunderhaltung im Alter

Acht Sportprojekte gefördert

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

An den völlig neu gestalteten Wartebereich schließen sich die neun Serviceplätze an. Fotos: Stadt Fulda

• SG Edelzell e.V.: Senioren und 
Seniorinnengymnastik „Fit mit 
Spaß im Alter“ (Fördersumme: 
1000 Euro) 
• TTC Rhönsprudel Fulda-Ma-
berzell e.V.: Ü50-Trainingsgrup-
pe (2000 Euro) 
• TTC Rhönsprudel Fulda-Ma-
berzell e.V.: integrative, offene 
Tischtennis-Hobbygruppe  
(2000 Euro) 
• TTC Rhönsprudel Fulda-Ma-
berzell e.V.: inklusives Training 
mit Menschen vom Antonius-

Netzwerk (100 Euro) 
• Kanu-Club Fulda e.V.: Inklusi-
ver Kanu-Kurs für Kinder (1000 
Euro) 
•  DAFKS Kontakt Fulda e.V. 
DAFKS future works II        (1100 
Euro) 
• Jeder ist anders e.V. und Ful-
daer Turnerschaft 1848 e.V. in 
Kooperation: Sprungbrett ins 
Vereinsleben        (1000 Euro) 
• Dom Skater Fulda e.V.:    Aus 
der weiten Welt zur Hessen-
meisterschaft    (1000 Euro) 

DIE GEFÖRDERTEN PROJEKTE

Teppiche, Mobiliar, Büro-
einrichtung, Decken, Wand-
elemente, Bestuhlung – alles 
war seit Eröffnung des Bür-
gerbüros im Mai 2000 stark 
in die Jahre gekommen. 
Ganz zu schweigen von der 
Computertechnik, die sich 
in den vergangenen 20 Jah-
ren natürlich stark gewan-
delt hat und ständig nachge-
rüstet werden musste, ohne 
dass die entsprechend nöti-
gen Kabelschächte und ähn-

liches vorhanden waren. 
Hier hat sich durch die Neu-
gestaltung einiges verbes-
sert: Allein rund 2,3 Kilome-
ter Kabel wurden neu ver-
legt, alle Serviceplätze (es 
sind jetzt neun inklusive der 
Urkundenstelle) sind nun 
von der Decke her an die 
Strom- und Datenleitungen 
angebunden. 81 neue Ein-
bauleuchten geben ein 
gleichmäßiges, angenehmes 

Licht. Auch in die Decken-, 
Wand- und Bodenoptik wur-
de investiert – ausgeführt 
durch heimische Firmen: Al-
lein für die Decke wurden 
260 Quadratmeter Gipskar-
ton-Elemente neu ange-
bracht, an den Wänden 420 
Quadratmeter Gipskarton 
neu gespachtelt und gestri-
chen.  

Die Hauptlaufwege wur-
den gefliest, der ganze Raum 

wirkt dadurch freundlicher, 
im Bereich der Serviceplätze 
sorgen rund 250 Quadrat-
meter neuer Teppich dafür, 
dass Geräusche gedämmt 
werden. Ein neu gestalteter 
Wartebereich sowie ein ver-
größerter Bereich für die 
Selbstbedienungsterminals 
(z.B. um digitale Passbilder 
vor Ort zu erstellen) runden 
das neue Erscheinungsbild 
ab.  Und das neue Ausgabe-
fenster ist jetzt über die Tür 
im Durchgang zum Schloss-
hof zu erreichen – davor 
muss niemand mehr im Re-
gen anstehen.  

Ein Hingucker ist der na-
gelneue halbrunde Emp-
fangstresen aus Holz: Er wur-
de in Richtung Eingangstür 
zur Schlosstraße gerückt. 
Dadurch entstanden dahin-
ter weitere Flächen, die für 
den vergrößerten Wartebe-
reich (inklusive eines Spiel-
bereichs für Kinder) genutzt 
werden konnten.  

Und der blaue Container 
im Schlosshof? Er bleibt bis 
zum Frühjahr stehen und 
dient als Wahlbüro für die 
Wahlen im März.  

FULDA (jo). Die Zeit des Pro-
visoriums im Container ist 
vorbei: Seit kurz vor Weih-
nachten ist das Bürgerbüro 
der Stadt Fulda wieder am 
angestammten Standort an 
der Schlossstraße zu finden. 
Und auch wenn die Service-
angebote derzeit coronabe-
dingt eingeschränkt sind, so 
dürfen sich die Bürgerinnen 
und Bürger sowie das Team 
des Bürgerbüros doch über 
eine gelungene Sanierung 
freuen – zumal die Baukos-
ten innerhalb des gesteck-
ten Rahmens von 680.000 
Euro geblieben sind. 

Umbauarbeiten abgeschlossen / 2,3 Kilometer Kabel verlegt

Bürgerbüro in neuem Glanz

Blickfang am Eingang ist der halbrunde Empfangstresen aus Holz. 

UNSERE STADT
DEINE ZUKUNFT

J ETZTBEWERBEN !

AB DEM 01.09.2021 SUCHEN WIR
STUDIERENDE FÜR DEN DUALEN STUDIENGANG

BACHELOR OF ARTS –
DIGITALE VERWALTUNG (M/W/D)

Die Stadt Fulda bietet ab dem 01.09.2021 erstmalig den dualen
Studiengang Digitale Verwaltung in Kooperation mit der Hochschule
für Polizei und Verwaltung (HfPV) an. Ziel dieses Studiengangs ist
es, eine vielseitige berufliche Handlungskompetenz im öffentlichen
Recht sowie spezielle Kenntnisse in den Bereichen der Informations-
technologie und Digitalisierung zu erlangen, um Aufgaben im geho-
benen Dienst in der allgemeinen Verwaltung erfüllen zu können.

Alle Informationen über die Voraussetzungen und die erforderliche
Schulbildung sowie weitere Informationen zu diesem Studiengang
und der Stadt Fulda als Arbeitgeber sind auf der Homepage unter
www.fulda.de/rathaus-politik/arbeiten-bei-der-stadt-fulda/ausbildung
zu finden.

INTERESSIERT?
Bewerbungen können direkt über unser Online-Bewerberportal eingesandt
werden. Auf unserer Homepage www.fulda.de unter der Rubrik „Rathaus
& Politik – Arbeiten bei der Stadt Fulda – Stellenausschreibungen“ befindet
sich der vollständige Ausschreibungstext und ein Link, der direkt auf unser
Online-Bewerberportal weiterleitet. Wir freuen uns über eine Bewerbung
bis zum Bewerbungsfristende am 10.01.2021.

Mit Dir gestalten wir Fulda!

ALS ANSPRECHPARTNER STEHEN ZUR VERFÜGUNG:

Magistrat der Stadt Fulda
Frau Ramona Gies
Herr Marcel Fahrendorf
Personal- und
Organisationsabteilung

Schlossstraße 1, 36037 Fulda
Telefon: 0661 102-1138
E-Mail: praktikum.ausbildung
@fulda.de
WWW.FULDA.DE

UNSERE STADT
DEINE ZUKUNFT

J ETZTBEWERBEN !

AB DEM KINDERGARTENJAHR
2021/2022 SUCHEN WIR AUSZUBILDENDE FÜR DIE

PRAXISINTEGRIERTE VERGÜTETE

AUSBILDUNG ZUM ERZIEHER/
ZUR ERZIEHERIN (PivA)(M/W/D)

Als einer der größten Arbeitgeber für Erzieher und Erzieherinnen in
Fulda mit sechszehn eigenen Einrichtungen bieten wir Ausbildungs-
stellen zum staatlich anerkannten Erzieher/zur staatlich anerkannten
Erzieherin an.

Voraussetzung für diese besondere Ausbildungsform ist die zeitgleiche
Bewerbung und Aufnahme an einer Fachschule für Sozialpädagogik.

Alle Informationen über die Voraussetzungen und die erforderliche
Schulbildung sowie weitere Informationen zu diesem Ausbildungsbe-
ruf und der Stadt Fulda als Arbeitgeber sind auf der Homepage unter
www.fulda.de/rathaus-politik/arbeiten-bei-der-stadt-fulda/ausbildung
zu finden.
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werden. Auf unserer Homepage www.fulda.de unter der Rubrik „Rathaus
& Politik – Arbeiten bei der Stadt Fulda – Stellenausschreibungen“ befindet
sich der vollständige Ausschreibungstext und ein Link, der direkt auf unser
Online-Bewerberportal weiterleitet. Wir freuen uns über eine Bewerbung
bis zum Bewerbungsfristende am 10.01.2021.

Mit Dir gestalten wir Fulda!
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Personal- und
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